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Italien: Onlineprotest gegen
Zensurgesetz
Rom. Mit der Abschaltung der italienischsprachigen Ausgabe ihrer Seite hat die
Online-Enzyklopädie Wikipedia am Dienstag auf ein von der Regierung des
Landes geplantes Gesetz reagiert, das »DDL intercettazioni« (Abhörgesetz)
genannt wird. Statt der gewohnten Startseite sahen Nutzer nur eine Nachricht
der Betreiber, indem diese gegen das Vorhaben des Kabinetts von
Ministerpräsident Silvio Berlusconi protestieren. Das Gesetz sehe unter
anderem eine Verpflichtung für Webseiten vor, innerhalb von 48 Stunden
kommentarlos jegliche Korrektur am Inhalt vorzunehmen, die der Antragsteller
im Interesse seiner Reputation fordere. Die Prüfung der Änderungswünsche
durch eine unabhängige Partei sei im Gesetz nicht vorgesehen, hieß es in dem
Schreiben. Würde ein solches Gesetz verabschiedet, stünden Wikipedias Werte
»Neutralität, Freiheit und Überprüfbarkeit ihrer Inhalte auf wackeligem
Boden«. (dapd/jW)
https://www.jungewelt.de/artikel/171684.italien-onlineprotest-gegen-
zensurgesetz.html


	Italien: Onlineprotest gegen Zensurgesetz

